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Mannschafts-Meisterschaft 

LL 
Nach der deutschen Meisterschaft 
2006 und zwei Erfolgen im 
Mannschaftspokal 2007&2012 konnte 
der  SK Präsident RHWK  zum ersten 
Mal den Berliner Meistertitel 
erringen.  Sie gewannen acht der neun 
Begegnungen und verwiesen den 
Titelverteidiger Deutsche Bahn/BSW 
auf den zweiten Platz. Dritter wurde 
BA Tempelhof.  
Auch am Tabellenende wurde 
Geschichte geschrieben: im dritten 
Anlauf konnte sich die SV Osram in 
der höchsten Spielklasse halten – das 
war ihnen seit 38 Jahren (!) nicht 
mehr gelungen. 
Profi-Schach/UBA und Bayer müssen 
aus der Landesliga absteigen. 
 

 
A1 
Alcatel 1 glückte der direkte Wiederaufstieg. Sechs Punkte Vorsprung vor Allianz 1 ließen schon lange keine 
Zweifel mehr aufkommen.  Das Klassenziel nicht erreicht haben Alcatel 3 und Bund 3. 
A2 
Mit der perfekten Ausbeute von neun Mannschaftssiegen in neun Spielen ist BVG Helmholtz 1 wieder in die 
Landesliga zurückgekehrt. Die Konkurrenz hatte nicht wirklich eine Chance, an die BVG heranzukommen. 
DeTeWe 2 und Bund 4 müssen im nächsten Jahr eine Klasse tiefer spielen. 
B1 
BAT 3 und Deutsche Bahn/BSW 3 sicherten sich die Aufstiegsplätze in die A-Klasse. Während BAT der direkte 
Wiederaufstieg gelang, schaffte die Bahn das Kunststück, als Aufsteiger im ICE-Tempo durch die B-Klasse  zu 
rasen. Vattenfall 1 konnte mit einem Sieg über den direkten Konkurrenten Telekom/Stern 2 am letzten Spieltag 
doch noch die Klasse halten. 
B2 
Deutsche Bahn/BSW 2 und Bund 6 setzten sich durch und spielen in der nächsten Saison in der A-Klasse. 
Osram 3 bleibt trotz des Sieges in der Schlußrunde nur der dritte Platz. Bund 8 trat nur zu Fünft an und 
verspielte so seine Chance auf den Klassenerhalt. 
C 
RBB 2 und Gardez Robe 2 gewinnen auch in der Schlußrunde und steigen gemeinsam auf. Vattenfall 2 und die 
Vierte der Deutschen Bahn können das Schicksal nicht mehr abwenden und steigen in die D-Klasse ab. 
D 
Die Vierer-Mannschaft von Bayer 2 gewinnt die D-Klasse.  Der Aufstieg gelingt EPA 1 und Rolls Royce 1.  
Justitia 2 ist nach dem Abstieg aus der C-Klasse nun am Ende der D-Klasse angekommen. Jetzt kann es nur 
noch aufwärts gehen! 
 
Einzel-Meisterschaft 
Tabellen, Partien und Fotos auf den Seiten 10 bis 17. 
 
Die Mannschaftsleiter-Versammlung findet am Freitag, dem 31.08.2012 um 18.30 
Uhr beim BSVB e.V.  im Haus des Sports, 10587 Berlin Arcostr. 11-19  statt. 

 
XII. DBMM vom 11. bis 14. Oktober 2012 in Berlin. 
Informationen, Ausschreibung und Meldebögen  
unter http://dbmm2012.fvschach.de 
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LL, 9. Runde 
Deut. Bahn/BSW 1 4,5 : 1,5 SG TT/WiHeil 1 
SK Präsident 1 4,5 : 1,5 Profi-Schach/UBA 1 
BA Tempelhof 1 3,5 : 2,5 SV Senat 1 
SG Bund 1 3,0 : 3,0 SV DeTeWe 1 
SV OSRAM 1 4,0 : 2,0 SG Bayer 1 

  

  Landesliga Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SK Präsident 1 24 35,0 : 19,0 9 8 0 1 
2 Deutsche Bahn/BSW 1 (M) 22 38,0 : 16,0 9 7 1 1 
3 BA Tempelhof 1 17 30,5 : 23,5 9 5 2 2 
4 SG TT/WiHeil 1 (P) 17 29,5 : 24,5 9 5 2 2 
5 SG Bund 1 16 31,5 : 22,5 9 4 4 1 
6 SV Osram 1 (N) 9 23,5 : 30,5 9 2 3 4 
7 SV Senat 1 8 24,0 : 30,0 9 2 2 5 
8 SV DeTeWe 1 6 23,0 : 31,0 9 1 3 5 
9 Profi-Schach/UBA 1 (N) 4 17,0 : 37,0 9 1 1 7 

10 SG Bayer 1 2 18,0 : 36,0 9 0 2 7 

 

Mit einer Energieleistung, zwei vollen Punkten an den 
Brettern 1 und 6 sowie drei Remis gelang BA Tempelhof 
ein knapper Sieg gegen den SV Senat. Das bedeutet zum 
dritten Mal nach 2003 und 2004 den dritten Platz in der 
Abschlußtabelle. Senat hat locker die Klasse gehalten und 
scheint sich n der LL etabliert zu haben. 

LL Dt. Bahn/BSW 1 4,5 : 1,5 SG TT/WiHeil 1  
102  FM Rosenthal   ½  :  ½ IM Muse 103 
103  GM Muse    ½  :  ½ Gaerths  106 
104  FM Kleeschätzky  ½  :  ½ FM Bachmann 107 
106 Schüttig    1  :  0 Rennoch  203 
107  FM Kleeschätzky   +  :  - Schargorodskij 207 
109 Woschech   1  :  0 Schröder-Wildberg 208 

LL BA Tempelhof 1 3,5 : 2,5 SV Senat 1  
102  IM Thiede    1  :  0 FM Boetzer 102 
107 Kurz   ½  :  ½ Albrecht  103 
202 Düster   ½  :  ½ Burger  104 
205 Mejstrik    0  :  1 Günther  108 
206 Kettenburg  ½  :  ½ Witte  109 
207 Feikes    1  :  0 Sauermann 110 

Mit dem hohen Sieg über TT/WiHeil hatte die Bahn alles 
in ihrer Macht stehende für die Titelverteidigung getan, der 
Rest lag nicht in ihrer Hand – und ging auch nicht zu ihren 
Gunsten aus. Während die Spitzenbretter remisierten, 
gewannen alle drei vereinslosen Spieler ihre Partien. 
TT/WiHeil fiel durch die Niederlage sogar noch auf den 4. 
Tabellenplatz zurück.  

LL SG Bund 1 3,0 : 3,0 SV DeTeWe 1  
102  FM Brüdigam   ½  :  ½ FM Lehmann 103 
103 Schnabel    1  :  0 Wiese  106 
104 Tyrtania   ½  :  ½ Steiger  108 
109 Koloss   ½  :  ½ Uecker  109 
203 Graudons   ½  :  ½ Neumann  110 
212 Hoffbauer   0  :  1 Kralisch  201 

Die SG Bund schließt eine Saison versöhnlich ab, in der sie 
sich erstmals seit vielen Jahren keine Sorgen um den 
Klassenerhalt machen mußten. Der fünfte Platz ist ein toller 
Erfolg. DeTeWe hat den Klassenerhalt gesichert und kann 
sich auf eine neue Landesliga-Saison freuen. 

LL SK Präsident 1 4,5 : 1,5 Profi-Schach/UBA 1 
104  GM Meister    +  :  - FM Simon 105 
108  FM Gruzman    0  :  1 Stark  107 
110 Schilar    1  :  0 Hoffmann 109 
111 Rovenski    1  :  0 Schuckar  202 
112 Artukovic  ½  :  ½ Schmalzried 204 
201 Müller    1  :  0 Schönherr 206 

Wie nicht anders zu erwarten war, ließ sich der SK 
Präsident die auf einem goldenen Teller servierte Chance, 
den ersten Berliner Meistertitel zu holen, nicht entgehen. 
Profi-Schach/UBA versuchte sich nach Kräften zu wehren, 
aber der Sieg von Wolfgang Stark über Gruzman reichte 
nicht. Damit ist das Abenteuer Landesliga für PSL/UBA 
nach nur einem Jahr wieder beendet. 

LL SV Osram 1 4,0 : 2,0 SG Bayer 1  
101  FM Wintzer   ½  :  ½ Schnitzer  102 
102  FM Schulz    1  :  0 Schmidt  104 
103 Franke   ½  :  ½ Voß  105 
107 Eisermann  ½  :  ½ Lehmann  106 
208 Karlsch   ½  :  ½ Wehrmann 107 
212 Hildebrand   1  :  0 Heinrich  108 

Mit einem ungefährdeten 4:2-Sieg gelang der SV Osram 
der Klassenerhalt. Keine Partie wurde verloren, dazu zwei 
Siege an den Brettern 2 und 6  - da hatte Bayer keine 
Chance und muß absteigen. Die Weddinger machten so 
ihrem Ruf als Fahrstuhlmannschaft wieder einmal alle 
Ehre. 
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A1, 9. Runde 
RBB 1 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 2 
SK Präsident 2 3,0 : 3,0 Alcatel 3 
BVG Helmholtz 2 4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1 
Alcatel 1 4,0   2,0 SV Allianz 1 
SV Osram 2       spielfrei 

  

  A - 1 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Alcatel 1 (A) 21 34,0 : 13,0 8 7 0 1 
2 BVG Helmholtz 2 15 29,5 : 18,5 8 5 0 3 
3 SV Allianz 1 15 27,0 : 21,0 8 5 0 3 
4 SV Osram 2 14 28,0 : 20,0 8 4 2 2 
5 SK Präsident 2 14 26,5 : 21,5 8 4 2 2 
6 SG TT/WiHeil 2 12 24,0 : 24,0 8 4 0 4 
7 ZIB/ACCSB 1 10 24,0 : 23,0 8 3 1 4 
8 RBB 1 (N) 3 10,0 : 38,0 8 1 0 7 
9 Alcatel 3 (N) 1 12,0 : 36,0 8 0 1 7 

10 SG Bund 3 0 0,0 : 0,0 0 0 0 0 
 

Brett 6 von der BVG erspielte mit 6,5/7 ein Top-Ergebnis, 
auch sonst ist die BVG als ernst zu nehmender Gegner in 
Betracht zu ziehen. Sie haben eine tolle Saison gespielt. 
14 aufgestellte Spieler und der 2. Platz ist sicher noch nicht 
die bestmögliche Leistung. Wird die kommende Saison 
noch besser? 

A1 RBB 1  2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 2  
101 Nuristani     -  :  + Busch  204 
102 zum Winkel  ½  :  ½ Strehlow  206 
104 Wechselmann    -  :  + Schneider 210 
105 Kühnast    +  :  - Neumann  211 
106 Britze   ½  :  ½ Korell  212 
208 Schmidt    0  :  1 Barnack  304 

A1 BVG Helmholtz 2 4,0 : 2,0 ZIB/ACCSB 1 
203 Hoffmann   1  :  0 Godoj  104 
204 Allgaier   ½  :  ½ Martin  105 
205 Hirche    ½  :  ½ Gilijamse  108 
206 Weiss   ½  :  ½ Abdullaew 110 
208 Schumacher  ½  :  ½ Symann  111 
209 Aulitzky    +  :  - Bieg  215 

Es freut sich nur Einer über die nicht besetzten Bretter von 
RBB: der Schatzmeister. 45 € sind ein gutes Ergebnis. Nur 
drei spielende Bretter, eine Schande für den Gastgeber. 
Man hat die Klasse gehalten, warum auch immer. Mit 
diesem Sieg erspielte sich TT/WiHeil einen Platz im 
Mittelfeld, allerdings wurde das vorhandene Potential nicht 
abgerufen.  

A1 Alcatel 1  4,0 : 2,0 SV Allianz 1  
102  FM Paulsen    1  :  0 Miersch  102 
104 Roth   ½  :  ½ Lorenz  103 
105 Nowka    0  :  1 Müller  104 
106 Röblitz   ½  :  ½ Paschkowski 105 
107 Hoffmann    1  :  0 Scherer  107 
204 Skogvall    1  :  0 Bodzyn  203 

  
Alcatel spielt wieder in der LL, wo Sie auch hingehören. 
Wenn man sich nicht verstärken kann, wird es allerdings 
wieder gegen den Abstieg gehen. Allianz kann stolz auf 
diese Saison sein, kein verschenkter Mannschaftspunkt. Ob 
es aber noch einmal für den Aufstieg reicht? Dazu wird 
man sich wohl etwas verstärken müssen. 

A1 SK Präsident 2 3,0 : 3,0 Alcatel 3       
202 Shapiro   ½  :  ½ Ketterling 301 
203 Vogel    1  :  0 Klevenow 302 (TO 1.4.8) 
205 Pelivan    1  :  0 Bode  304 
207 Lukas   ½  :  ½ Schäfer  305 
208 Zeidler   ½  :  ½ Stephan  308 
210 Zarubin   ½  :  ½ Schwarzbach 411 

Brett 2 SK Präsident falsch eingesetzt gemäß TO 1.4.8 
(mehr als 4 Einsätze bei SKP 1)  
Ein Geschenk an den Gast, vielleicht schon als Präsent für 
den Titel. Alcatel konnte in der gesamten Saison durch die 
SF Linkerrman und Martens lediglich 2 ganze Punkte 
einfahren. Für die Präsidenten gilt wie auch bei TT/WiHeil, 
man hat doch weit unter den Möglichkeiten gespielt. 

A1 SV Osram 2  spielfrei 
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A2, 9. Runde 
BVG Helmholtz 1 4,0 : 2,0 BSR 1 
SV DeTeWe 2 3,5 : 2,5 SG Bund 4 
SV Senat 2  30, : 3,0 BA Tempelhof 2 
Alcatel 2 3,0 : 3,0 SK Präsident 3 
Gardez Robe 1 2,0 : 4,0 SG Bund 2 

  

  A - 2 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BVG Helmholtz 1 (A) 27 36,0 : 18,0 9 9 0 0 
2 SG Bund 2 22 36,0 : 17,0 9 7 1 1 
3 Gardez Robe 1 19 33,0 : 20,0 9 6 1 2 
4 SV Senat 2 16 32,0 : 22,0 9 5 1 3 
5 BA Tempelhof 2 15 31,0 : 23,0 9 4 3 2 
6 Alcatel 2 10 28,5 : 25,5 9 3 1 5 
7 SK Präsident 3 10 28,0 : 26,0 9 3 1 5 
8 BSR 1 6 18,0 : 34,0 9 1 3 5 
9 SV DeTeWe 2 (N) 4 12,0 : 42,0 9 1 1 7 

10 SG Bund 4 0 13,5 : 40,5 9 0 0 9 

 

Senat mit nur 9 eingesetzten Spielern und einem guten 
Mittelfeldplatz, damit kann man überaus zufrieden sein. SF 
Halbohm erreicht mit 7,5/9 ein klasse Ergebnis. Bei BAT 
wurden dreizehn Spieler eingesetzt, nur M. Müller machte 
alle Spiele mit. Wenig Kontinuität, aber für BAT doch eine 
befriedigende Saison. 

A2 BVG Helmholtz 1 4,0 : 2,0 BSR 1  
102  FM Weber     -  :  + Harndt  101 
103 Kauschmann   1  :  0 Eckardt  102 
105 Eisenträger   +  :  - Amon  103 
107 Branding    1  :  0 Lewandowski 104 
108 Schulz    0  :  1 Lawiszus  105 
207 Amann    +  :  - Jahn  106 

A2 SV Senat 2 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 2  
204 Bolk    1  :  0 Müller  204 
207 Hahlbohm  ½  :  ½ Sarre  208 
208 Idaczek   ½  :  ½ Mandelkow 209 
210 Luthardt    1  :  0 Müller  210 
211 Getzuhn    0  :  1 Baranowsky 303 
306 Kiesewetter   0  :  1 Körlin  304 

Gratulation an den Aufsteiger, mit einer tollen 
Saisonleistung 100% an Mannschaftspunkten. Mehr geht 
nicht, vielleicht noch die 4 verschenkten Brettpunkte, aber 
sonst ein sauberes Bild. Etwas anders sieht es bei der BSR 
aus, 50€ für den Schatzmeister. Kann man in der nächsten 
Saison die nicht besetzten Bretter abstellen?  

A2 Alcatel 2  3,0 : 3,0 SK Präsident 3  
205 Triebus    1  :  0 Major  301 
207 Starke    0  :  1 Luzik  303 
208 Parnemann  ½  :  ½ Rabaev  305 
209 Busch   ½  :  ½ Itkins  306 
303 Schneider    -  :  + Waisberg  307 
306 Seeger    1  :  0 Zirkin  310 

Bei Alcatel herrscht nicht die große Zufriedenheit, nur SF 
Seeger mit allen Spielen und dazu der König der 
Punkteteilung, K. Busch mit 7 aus 7, deswegen  hatte man 
mit dem Abstieg nichts zu tun. Allerdings zahlt man 45€ 
für das Gemeinwohl. Die Dritte vom Präsidenten kann mit 
dieser Mannschaft sehr zufrieden sein, man hat sicher das 
Ziel erreicht, denn es befinden sich keine Überflieger in der 
Mannschaft.

A2 SV DeTeWe 2 3,5 : 2,5 SG Bund 4  
203 Grüner    0  :  1 Weinhold 404 
205 Tauchert    1  :  0 Dinius  406 
206 Muratovic  ½  :  ½ Voigt  407 
207 Jacob    1  :  0 Krug  408 
210 Widemann   1  :  0 Altmann  411 
212 Borrys    0  :  1 Große  504 

Optisch sieht es gut aus, es hat allerdings nicht für den 
Klassenerhalt gereicht. Es wird in der Saison 12/13 mehr 
Spaß machen, es können wieder Siege eingefahren werden.
Alles in Allem nicht befriedigend für DeTeWe. Bei Bund 
sieht es noch schlechter aus. Es ist nicht gelungen, auch nur 
einen Mannschaftspunkt einzufahren, die B-Klasse wird 
neue Spielfreude wecken. 

A2 Gardez Robe 1 2,0 : 4,0 SG Bund 2  
101 Kretzschmann   0  :  1 Kaiser  201 
102 Kysucan   ½  :  ½ Gerschau  202 
103 Prange     -  :  + Bötzel  204 
104 Windhausen   1  :  0 Roth  208 
106 Waldner   ½  :  ½ Salomon  210 
108 Hankow    0  :  1 Diwisch  307 

Ein guter 3. Platz für Gardez Robe, hat man doch vielleicht 
den Einen oder Anderen überraschen können. Ob es für den 
großen Sprung einmal reichen wird, bleibt abzuwarten, 
vielleicht noch nicht in der kommenden Saison. Gratulation 
an Bund, hier setzt man eine große Tradition fort. 
Allerdings, das überrascht vielleicht doch etwas bei 13 
eingesetzten Spielern. Nur 1 verschenkter Brettpunkt. 
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B1, 9. Runde 
Telekom/Stern 2 2,5 : 3,5 Vattenfall 1 
Berliner Volksbank 1 1,5 : 4,5 SG Bund 7 
BA Tempelhof 3 3,0 : 3,0 SV Senat 3 
SG Bund 5 3,5 : 2,5 SV Allianz 2 
SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 Deut. Bahn/BSW 3

  

  B - 1 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 BA Tempelhof 3 (A) 23 36,0 : 15,0 9 7 2 0 
2 Deutsche Bahn/BSW 3 (N) 20 31,5 : 22,5 9 6 2 1 
3 SG TT/WiHeil 3 18 28,5 : 22,5 9 6 0 3 
4 SV Senat 3 16 32,0 : 22,0 9 5 1 3 
5 SG Bund 5 16 28,0 : 26,0 9 5 1 3 
6 SG Bund 7 13 25,5 : 28,5 9 4 1 4 
7 Berliner Volksbank 1 (A) 9 23,0 : 31,0 9 3 0 6 
8 SV Allianz 2 9 22,0 : 32,0 9 3 0 6 
9 Vattenfall 1 6 23,5 : 30,5 9 2 0 7 

10 Deutsche Telekom/Stern 2 1 17,0 : 37,0 9 0 1 8 
 

Projekt „JoJo“ durch das BA Tempelhof 3 erfolgreich 
abgeschlossen. Mal kurz „unten“ vorbeigeschaut und 
gleich wieder „oben“ eingereiht. Wenn auch mit einem 
Kämpfer weniger, dennoch ein Unentschieden. Aber 
der (Wieder)Aufstieg war ja vorher schon perfekt. 
Glückwunsch und viel Erfolg in der kommenden 
Saison! 

B1 Telekom/Stern 2 2,5 : 3,5 Vattenfall 1 
201 Norris    0  :  1 von Jutrzenka 101 
202 Neumann   ½  :  ½ Sternberg  103 
203 Fischer    1  :  0 Lau  104 
204 Kleinwächter   ½  :  ½ Knispel  105 
205 Hewig    0  :  1 Kanaev  106 
206 Klaus   ½  :  ½ Fäskorn  201 

B1 BA Tempelhof 3 3,0 : 3,0 SV Senat 3  
301 Ritz   ½  :  ½ Jatzko  302 
305 Burghardt   1  :  0 Bluhm  303 
404 Kreuchauf   0  :  1 Bluhm  304 
405 Quast   ½  :  ½ Nalezinski 308 
407 Bullig    1  :  0 Gottschick 310 
412 Aydin     -  :  + Schubert  410 

Das war’s für Telekom/Stern 2. Doch nur ein Punkt in 
der gesamten Saison reicht nun mal nicht zum 
Klassenerhalt. Vattenfall 1 kann sich die 
Schweißperlen von der Stirn wischen. In der letzten 
Runde alles gegeben und die Klasse gehalten, 
Glückwunsch! 

B1 SG Bund 5 3,5 : 2,5 SV Allianz 2  
501 Hälsig    1  :  0 Mielke  201 
502 Kühnrich    1  :  0 Rösner  202 
503 Schlüter     -  :  + Weber  204 
505 Koep-Kerstin  ½  :  ½ Ilte  206 
506 Mühlnikel   0  :  1 Wiese  207 
507 Mikaeljan   1  :  0 Leickhardt 209 

Trotz der Tabellenplatzierung legte keiner der 
Beteiligten, außer SF Weber,  die Füße auf den Tisch. 
Auch mit zwei Füssen weniger gelang der SG Bund 5 
der Sieg. Standesgemäß möchte man meinen. Aber 
verschenkt hat die SV Allianz nichts.  

B1 Bln Volksbank 1 1,5 : 4,5 SG Bund 7 
101 Barna   ½  :  ½ Stratonowitsch 701 
102 Sorgenfrei   1  :  0 Scholz  702 
103 Jaentsch    0  :  1 Scholz  704 
104 Spory    0  :  1 Wirth  705 
109 von Schöning   0  :  1 Rießbeck  706 
111 Siewert    0  :  1 Scholz  707 

Obwohl es um nichts mehr ging, außer der Ehre 
natürlich, hat die SG Bund 7 dem Absteiger der letzten 
Spielzeit noch einmal schmerzlich auf die Finger 
geklopft. Eine durchwachsene Saison für die Berliner 
Volksbank 1.   

B1 SG TT/WiHeil 3 2,0 : 4,0 Deut. Bahn/BSW 3 
301 Dziallas    1  :  0 Petzold  301 
303 Herrmann  ½  :  ½ Rollwitz  302 
307 Zöllner    0  :  1 Fitzke  303 
310 Metin    0  :  1 Pitt  304 
312 Henning   ½  :  ½ Bluhm  306 
409 Ulbrich      0  :  1 Grunow  308 

Was für ein furioses Finale! Die deutsche Bahn hechtet 
noch vor der SG TT/WiHeil 3 über die Ziellinie. Doch 
der Aufstieg von SG TT/WiHeil 3 wurde schon vorher 
verspielt. Trotzdem eine sehr gute Saison von beiden 
Teams. Leider konnte nur Einer aufsteigen. 
Der Aufenthalt der Bahn war nicht lange an Station B1. 
Glückwunsch an die Deutsche Bahn/BSW 3!  
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B2, 9. Runde 
Deut.Bahn/BSW 2 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 1 
SV Senat 4 3,5 : 2,5 SG Bund 8 
SV Justitia 1 3,0 : 2,0 BA Tempelhof 4 
SG Bund 6 5,0 : 1,0 BVG Helmholtz 3 
SV Osram 3 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 3

  

  B - 2 Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Bahn/BSW 2 (A) 23 37,5 : 16,5 9 7 2 0 
2 SG Bund 6 22 36,0 : 18,0 9 7 1 1 
3 SV Osram 3 (N) 16 26,0 : 28,0 9 5 1 3 
4 BA Tempelhof 4 15 26,0 : 27,0 9 5 0 4 
5 SV Justitia 1 14 25,5 : 27,5 9 4 2 3 
6 BVG Helmholtz 3 13 25,5 : 28,5 9 4 1 4 
7 Deutsche Telekom/Stern 1 11 29,5 : 24,5 9 3 2 4 
8 SV Senat 4 10 25,5 : 28,5 9 3 1 5 
9 Deutsche Telekom/Stern 3 4 17,5 : 36,5 9 1 1 7 

10 SG Bund 8 1 20,0 : 34,0 9 0 1 8 
 

 Es ging um nichts. Zwei Spieler fehlten bei BA 
Tempelhof 4 und SV Justitia gewinnt locker. 

B2 Dt. Bahn/BSW 2 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 1 
202 Jauk    0  :  1 Vollbrecht  102 
203  FM Welz    1  :  0 Schilly  103 
205 Harzer    1  :  0 Meseck  104 
206 Zahn    1  :  0 Geike  105 
207 Albinus    0  :  1 Piotrowski  106 
210 Passow   ½  :  ½ Beneke  107 

B2 SV Justitia 1 3,0 : 2,0 BA Tempelhof 4  
101 Lißner    1  :  0 Fischer  406 
103 Winterhalter  ½  :  ½ Lehmann  408 
104 Spiewok    0  :  1 Körting  409 
201 Zesewitz    +  :  - Wolf  411 
202 Lange     -  :  - Schnitger  413 
213 Berndt   ½  :  ½ Püschel  415 

 DB/BSW 2 hatte den Aufstiegsplatz schon sicher, aber 
bemüht sich trotzdem ein bisschen extra. 

B2 SG Bund 6 5,0 : 1,0 BVG Helmholtz 3  
602 Schönfeld   ½  :  ½ Kapr  301 
604 Walter    1  :  0 Bandsom  303 
606 Burmeister   1  :  0 Kühnlenz  305 
610 Lange    1  :  0 Lengowski 308 
611 Harwardt   ½  :  ½ Schulze  309 
612 Auersch-Saworski   1  :  0 Hermann  310 

 SG Bund 6 hatte den Aufstiegsplatz schon sicher, aber 
bemüht sich trotzdem ein bisschen extra. 

B2 SV Senat 4 3,5 : 2,5 SG Bund 8  
403 Noak    +  :  - Oettel  801 
404 Warnest   ½  :  ½ Oesterreich 802 
406 Plaschke   ½  :  ½ Peinelt  805 
407 Lommatzsch-Röpke   1  :  0 Kolbe  806 
409 Haibach    0  :  1 Schröder  807 
502 Tschirschwitz  ½  :  ½ Kross  901 

 Ohne SF Oettel verliert SG Bund 8 knapp und muss 
absteigen. Mit einem Remis am 1. Brett wäre 
Telekom/Stern 3 statt dessen abgestiegen... 

B2 SV Osram 3 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 3  
301 Gebert    1  :  0 Stielau  301 
302 Mayer    0  :  1 Radjenovic 302 
307 Nehls    0  :  1 Kysucan  303 
403 Benten    1  :  0 Kysucan  305 
404 Merkel   ½  :  ½ Kern  306 
406 Schilling    1  :  0 Jagodzinski 311 

 Telekom/Stern 3 kämpfte hart, aber verlor trotzdem 
knapp. Zum Glück kann SG Bund nicht punkten. 
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C, 9. Runde 
RBB 2 4,5 : 1,5 Vattenfall 2 
Profi-Schach/UBA 2 1,5 : 3,5 Alcatel 4 
SV Senat 5 2,5 : 3,5 ZIB/ACCSB 2 
Gardez Robe 2 3,5 : 2,5 SK Präsident 4 
SG TT/WiHeil 4 5,0 : 1,0 Deut. Bahn/BSW 4

  

  C  Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 RBB 2 25 37,0 : 17,0 9 8 1 0 
2 Gardez Robe 2 22 34,0 : 20,0 9 7 1 1 
3 ZIB/ACCSB 2 18 33,0 : 21,0 9 5 3 1 
4 SK Präsident 4 16 30,0 : 24,0 9 5 1 3 
5 Alcatel 4 (N) 13 25,5 : 27,5 9 4 1 4 
6 Profi-Schach/UBA 2 (A) 10 25,0 : 28,0 9 3 1 5 
7 SG TT/Wiheil 4 10 23,5 : 27,5 9 3 1 5 
8 SV Senat 5 10 23,0 : 28,0 9 3 1 5 
9 Vattenfall 2 6 19,5 : 34,5 9 2 0 7 

10 Deutsche Bahn/BSW 4 (N) 0 15,5 : 38,5 9 0 0 9 
 

Eine gute Saison für ZIB. Mit fünf Mann antreten und 
das Spiel gewinnen. Damit sichert sich ZIB den dritten 
Tabellenplatz. 
 
Wäre Senat vollzählig angetreten, so wäre auch nur 
vielleicht der fünfte Tabellenplatz zu erreichen 
gewesen. 

C RBB 2  4,5 : 1,5 Vattenfall 2  
201 Borchert   ½  :  ½ Fieck  202 
202 Kersten   ½  :  ½ Rochler  203 
203 Schastok    1  :  0 Dobinski  204 
206 Saloga    1  :  0 Goldberg  206 
209 Tresenreuter  ½  :  ½ Engel  209 
211 Berchner    1  :  0 Muggelberg 210 

C SV Senat 5 2,5 : 3,5 ZIB/ACCSB 2  
503 Prey    +  :  - Knapstein 202 
504 Walzendorf   0  :  1 Karcher  205 
506 Reeger    0  :  1 Schöppe  208 
507 Pawletta    1  :  0 Keshvari  209 
509 Heß   ½  :  ½ Pöhle  213 
613 Forstreuter   0  :  1 Grimm  214 

Das war vorauszusehen. Die Mannschaft von Vattenfall 
besetzt alle Bretter, aber gegen diese starke RBB  
Mannschaft reichen die Kräfte nicht aus und sie 
verlieren sehr eindeutig. Aber eins wissen wir alle, dass 
man auch in der D-Klasse viel Spaß haben kann.  
 
Noch einmal herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg. 

C Gardez Robe 2 3,5 : 2,5 SK Präsident 4  
202 Lösche    +  :  - Engin  401 
204 Hein    0  :  1 Coria Espada 403 
205 Ansin   ½  :  ½ Belenkij  404 
206 Steiner   ½  :  ½ Mindel  406 
207 Huth    1  :  0 Bralt  410 
208 Stender   ½  :  ½ Kazimovskij 411 

Die Mannschaft der Gardez Robe hat die ganze Saison 
sehr souverän gespielt und der zweite Tabellenplatz 
geht völlig in Ordnung. 
Herzlichen Glückwunsch und viele schöne Partien in 
der B-Klasse. 
Für Präsident war alles  schon gelaufen, aber sie 
können diese Niederlage auch sicher verschmerzen. 

C PSL/UBA 2 1,5 : 3,5 Alcatel 4  
203 Fleischmann   +  :  - Meyer  402 
208 Pfeiffer     -  :  - Schopmans 404 
209 Goroll    0  :  1 Martens  405 
210 von Leitner  ½  :  ½ Tiedtke  406 
213 Haug    0  :  1 Klevenow 408 
214 Koch    0  :  1 Linkermann 409 

 Mit vier Mann antreten und 3,5 Punkte holen. Alle 
Achtung!!! 
Diesem Sieg hat man es zu verdanken, dass man sich in 
der oberen Hälfte befindet. 
Für PSL/UBA ging es eigentlich um nichts mehr. 
Entweder einen Tabellenplatz höher oder da, wo man 
sich jetzt befindet. 

C SG TT/Wiheil 4 5,0 : 1,0 Deut. Bahn/BSW 4 
401 Gall   ½  :  ½ Niemann  402 
402 Lange   ½  :  ½ Grützmacher 403 
403 Kaczmarek   1  :  0 Fuchs  406 
404 Schulz    1  :  0 Bremer  408 
406 Aposporidis   1  :  0 Ortel  410 
408 Gall    1  :  0 Henze  411 

Das zweite Spiel, wo die Mannschaften tatsächlich 
auch vollzählig angetreten sind. Diese Tatsache hilft 
der DB aber nicht viel und sie verlieren haushoch. 
 
Eine sehr gute Leistung von WiHeil. An keinem Brett 
verlieren und vollzählig antreten, nur so kann man die 
Spiele für sich entscheiden. 
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D, 9. Runde 
SG Bayer 2 - 4er 2,0 : 2,0 Rolls Royce 1 
SV Senat 6 2,5 : 1,5 BSR 2 - 4er 
SC EPA 1 4,5 : 1,5 SV Justitia 2 
spielfrei_1       spielfrei_2 
SV Osram 4 - 4er 2,0 : 2,0 SG Bund 9 - 4er 

 

  
Die beiden Aufsteiger , EPA und Rolls Royce, standen bereits vor der 
letzten Runde fest. 
 
Bemerkenswert ist, was am unteren Ende der Tabelle passiert: 
Am letzten Spieltag endlich kann Senat 6 die Rote Laterne abgeben, die sie 
vom ersten Spieltag an fest in ihren Händen gehalten hatten. 
 

  D  Saison 2011/12       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bayer - 4er 2 16 18,0 : 10,0 7 5 1 1 
2 SC EPA 1 15 22,5 : 11,5 7 5 0 2 
3 Rolls Royce 1 14 22,0 : 12,0 7 4 2 1 
4 SV Osram - 4er 4 11 15,5 : 12,5 7 3 2 2 
5 SG Bund - 4er 9 9 13,0 : 15,0 7 2 3 2 
6 SV Senat 6 (N) 6 9,5 : 24,5 7 2 0 5 
7 BSR - 4er 2 5 12,0 : 16,0 7 1 2 4 
8 SV Justitia 2 (A) 3 11,5 : 22,5 7 1 0 6 

 

EPA findet am letzten Spieltag keinen nennenswerten 
Widerstand mehr. Angesichts zweier kampflos 
gewonnener Punkte spielt der Ausrutscher am Brett 2 
keine entscheidende Rolle. 
 
Dank der 6. Saisonniederlage im 7. Spiel findet sich 
Justitia nun auf dem letzten Tabellenplatz wieder. 

D SG Bayer - 4er 2 2,0 : 2,0 Rolls Royce 1  
202 Küfner    +  :  - Bock  102 
203 Mahlkow    0  :  1 Paris  104 
205 Abraham     -  :  + Woeller  105 
206 Harre    1  :  0 Meiners  107 
 

D SC EPA 1 4,5 : 1,5 SV Justitia 2  
101 Segerberg   +  :  - Deike  204 
107 Böhm    0  :  1 Drazkowski 207 
108 Sagol    1  :  0 Zesewitz  208 
110 Blais   ½  :  ½ Piecha  209 
111 Polzer    1  :  0 Jürcke  211 
113 Bouchaala   +  :  - Friedrichowicz 214 

Im Spitzenduell treten beide Mannschaften zu dritt an 
und es werden daher nur 2 Partien gespielt. Dabei trotzt 
Rolls Royce der Heimmannschaft das erste Remis der 
Saison ab. Der eine Mannschaftspunkt rettet 
andererseits für Bayer den ersten Platz. Denn nach 
Brettpunkten hätten sie sonst als 4er-Mannschaft keine 
Chance gegen EPA gehabt. 

D SV Osram - 4er 4 2,0 : 2,0 SG Bund - 4er 9  
405 Hiller  -  :  + Ulbrich  903 
407 Hochhuth 1  :  0 Winz  904 
408 Bocher  -  :  + Irmler  906 
409 Mollenhauer 1  :  0 Kemnitz  907 
 

Osram 4 bringt nur 2 Spieler an die Bretter, aber die 
gewinnen überraschend gegen Bund 9. Und so kann 
Osram einen versöhnlichen Saisonabschluss feiern, 
zumal da Osram 1 und Osram 3 als Vorjahresaufsteiger 
den Klassenerhalt in der Landesliga beziehungsweise 
der Staffel B-2 geschafft haben. 

D SV Senat 6 2,5 : 1,5 BSR - 4er 2  
604 Rehberg    0  :  1 Barnekow 202 
606 Matten    1  :  0 Kroll  203 
612 Dannigkeit  ½  :  ½ Seewald  204 
616 Güldenpfennig   1  :  0 Kurzweg  205 
 

Mit dem zweiten Mannschaftssieg der Saison kann sich 
der Senat vom Tabellenende absetzen und zwei Plätze 
vorrücken.  
 
So hat sich die BSR den letzten Spieltag 
wahrscheinlich nicht vorgestellt. 

  
 

  



SWISS-CHESS Programm zur Organisation von Schachturnieren Dipl.-Ing. Franz-Josef Weber, 40591 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 94 218 190

Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2011 / 2012
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 9. Runde   (25.04.2012)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 17. Müller, Stefan (6) - 1. Schüttig, Rüdiger (7) ½ - ½
2 3. Shapiro, Yosip (6) - 9. Hildebrand, Gerald (6) 1 - 0
3 11. Gebert, Ralf (6) - 4. Müller, Reinhard (6) 0 - 1
4 28. Piotrowski, Roger (5½) - 5. Trebbin, Dr. Wolfhard (5½) ½ - ½
5 16. Baranowsky, Peter (5½) - 10. Allgaier, Erik (5½) 0 - 1
6 21. Schilly, Hans-Joachim (5½) - 18. Muratovic, Rafet (5) ½ - ½
7 7. Eisermann, Dr. Daniel (5) - 8. Martin, Mario (5) ½ - ½
8 13. Hankow, Bert-Jürgen (5) - 24. Bockelmann, Rolf (5) + - -
9 23. Hoffbauer, Jörg (5) - 20. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (5) 0 - 1

10 35. Metin, Altug (5) - 25. Neumann, Andreas (4½) 1 - 0
11 2. Artukovic, Adis (4½) - 54. Benten, Dr. Wolfgang (4½) - - +
12 34. Kleinwächter, Manfred (4½) - 15. Radjenovic , Branko (4½) 0 - 1
13 51. Sagol, Bülent Erol (4½) - 19. Lewandowski, Sylwester (4½) 0 - 1
14 12. Winkler, Jörg (4) - 32. Fischer, Elmar (4) 1 - 0
15 33. Schulz, Manfred (4) - 14. Grüner, Reinhard (4) 0 - 1
16 37. Mersmann, Till (4) - 22. Göhringer, Werner (4) ½ - ½
17 27. Norris, Ray (4) - 44. Mildenberger, Hans (4) 1 - 0
18 29. Lösche, Wilfried (4) - 43. Schröter, Dr. Jürgen (4) 1 - 0
19 30. Scholz, Reinhard (4) - 46. Kathe, Michael (4) 1 - 0
20 31. Lange, Andreas (4) - 63. Pöhle, Uwe (4) 1 - 0
21 50. Belenkij, Juri (4) - 38. Ollek, Karl-Heinz (3½) ½ - ½
22 56. Barnekow, Peter (3½) - 26. Seeger, Thomas (3½) 0 - 1
23 39. Klaus, Dieter (3½) - 48. Rolf, Ivo Arne (3) 1 - 0
24 40. Riess, Bernhard (3½) - 52. Linkermann, Walter (3½) 1 - 0
25 58. Koep-Kerstin, Werner (3) - 41. Heimes, Wolfgang (3½) 0 - 1
26 42. Schröder, Otto (3½) - 55. Huth, Michael (3½) ½ - ½
27 60. Henning, Hans (3½) - 45. Gundlach, Heiko (3) 1 - 0
28 64. Kiechle, Friedrich (3) - 36. Schöppe, Christian (3) 0 - 1
29 49. Klemm, Manfred (2½) - 59. Fruhner, Manfred (3) 0 - 1
30 53. Warnest, Stefan (2½) - 65. Pannek, Hans-Joachim (2½) ½ - ½
31 57. Mühlnikel, Rüdiger (2½) - 66. Alber, Roland (2½) 1 - 0
32 67. Häusler, Markus (2½) - 61. von Schöning, Ulrich (2½) - - +
33 62. Paris, Gerhard (2½) - 71. Bremer, Helmut (2½) 1 - 0
34 69. Bauer, Jürgen (2) - 70. Grimm, Ulrich (1) 0 - 1
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2011 / 2012
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde  (25.04.2012)
Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Schüttig, Rüdiger 2264 Deutsche Bahn/BSW 9 7 1 1 7½ 45 355½
2. Müller, Reinhard 1991 SK Präsident 9 6 2 1 7 48 355
3. Shapiro, Yosip 2028 SK Präsident 9 6 2 1 7 44½ 358½
4. Müller, Stefan 1838 BA Tempelhof 9 5 3 1 6½ 47 353
5. Allgaier, Erik 1948 SG BVG-Helmholtz 9 6 1 2 6½ 45 358½
6. Hildebrand, Gerald 1966 SV OSRAM 9 6 0 3 6 48½ 364
7. Gebert, Ralf 1933 SV OSRAM 9 5 2 2 6 47½ 352
8. Trebbin, Dr. Wolfhard 1977 SG Bund 9 4 4 1 6 46 342½
9. Piotrowski, Roger 1665 Telekom / Stern 9 5 2 2 6 45 341½

10. Hankow, Bert-Jürgen 1871 SV Gardez-Robe 9 4 4 1 6 43 328½
11. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1777 SK Präsident 9 5 2 2 6 41 327
12. Schilly, Hans-Joachim 1740 Telekom / Stern 9 5 2 2 6 39 332
13. Metin, Altug 1609 TT / WiHeil 9 6 0 3 6 38 309½
14. Lewandowski, Sylwester 1782 B S R 9 5 1 3 5½ 45 327½
15. Baranowsky, Peter 1850 BA Tempelhof 9 5 1 3 5½ 44½ 357
16. Eisermann, Dr. Daniel 1974 SV OSRAM 9 4 3 2 5½ 44½ 337½
17. Muratovic, Rafet 1826 SV DeTeWe 9 3 5 1 5½ 43½ 322
18. Martin, Mario 1972 ZIB / ACCSB 9 4 3 2 5½ 43 332
19. Benten, Dr. Wolfgang 1469 SV OSRAM 9 5 1 3 5½ 38½ 327
20. Radjenovic , Branko 1853 Telekom / Stern 9 4 3 2 5½ 37½ 299
21. Winkler, Jörg 1874 ZIB / ACCSB 9 4 2 3 5 44 347½
22. Bockelmann, Rolf 1717 SV Senat 9 5 0 4 5 44 320½
23. Norris, Ray 1671 Telekom / Stern 9 3 4 2 5 41½ 324
24. Grüner, Reinhard 1857 SV DeTeWe 9 5 0 4 5 41 309
25. Hoffbauer, Jörg 1725 SG Bund 9 5 0 4 5 39½ 321
26. Scholz, Reinhard 1635 SG Bund 9 4 2 3 5 36 313½
27. Lösche, Wilfried 1664 SV Gardez-Robe 9 4 2 3 5 36 302
28. Lange, Andreas 1633 TT / WiHeil 9 3 4 2 5 32 300
29. Artukovic, Adis 2033 SK Präsident 9 3 3 3 4½ 47½ 351½
30. Göhringer, Werner 1728 SG Bund 9 3 3 3 4½ 40½ 321½
31. Riess, Bernhard 1545 SV OSRAM 9 3 3 3 4½ 39½ 296
32. Mersmann, Till 1599 TT / WiHeil 9 3 3 3 4½ 38½ 323½
33. Neumann, Andreas 1700 Telekom / Stern 9 3 3 3 4½ 38 300½
34. Henning, Hans 1447 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 37 299
35. Sagol, Bülent Erol 1485 SC EPA 9 4 1 4 4½ 36½ 306½
36. Kleinwächter, Manfred 1616 Telekom / Stern 9 4 1 4 4½ 36½ 294
37. Seeger, Thomas 1685 Alcatel 9 3 3 3 4½ 36 304
38. Belenkij, Juri 1486 SK Präsident 8 4 1 3 4½ 34 283½
39. Heimes, Wolfgang 1540 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 33 288½
40. Klaus, Dieter 1550 Telekom / Stern 9 4 1 4 4½ 29 278
41. Fischer, Elmar 1633 Telekom / Stern 9 3 2 4 4 37½ 306½
42. Pöhle, Uwe 1403 ZIB / ACCSB 9 3 2 4 4 37½ 283
43. Kathe, Michael 1518 Telekom / Stern 9 2 4 3 4 37 301½
44. Mildenberger, Hans 1520 SG BVG-Helmholtz 9 2 4 3 4 36 300½
45. Ollek, Karl-Heinz 1596 Berliner Volksbank 9 1 6 2 4 36 292
46. Schöppe, Christian 1600 ZIB / ACCSB 9 4 0 5 4 36 289
47. Schulz, Manfred 1625 TT / WiHeil 9 4 0 5 4 34½ 293½
48. Huth, Michael 1464 SV Gardez-Robe 9 3 2 4 4 33 264
49. Schröter, Dr. Jürgen 1525 Rolls Royce 9 2 4 2 4 31½ 290½
50. Schröder, Otto 1538 SG Bund 9 3 2 4 4 30½ 279½
51. Fruhner, Manfred 1455 Rolls Royce 9 4 0 5 4 26 256½
52. Barnekow, Peter 1462 B S R 9 2 3 4 3½ 35½ 297
53. Paris, Gerhard 1425 Rolls Royce 9 3 1 5 3½ 34 280
54. Linkermann, Walter 1472 Alcatel 9 3 1 5 3½ 32½ 295½
55. Mühlnikel, Rüdiger 1457 SG Bund 9 2 3 4 3½ 32 268
56. von Schöning, Ulrich 1442 Berliner Volksbank 9 3 1 5 3½ 31 262
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Anwender: SV OSRAM e.V. / Abt. Schach Berlin

Einzelmeisterschaft 2011 / 2012
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde  (25.04.2012)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1720
Rang Teilnehmer Titel TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Piotrowski, Roger 1665 Telekom / Stern 9 5 2 2 6 45 341½
2. Metin, Altug 1609 TT / WiHeil 9 6 0 3 6 38 309½
3. Benten, Dr. Wolfgang 1469 SV OSRAM 9 5 1 3 5½ 38½ 327
4. Bockelmann, Rolf 1717 SV Senat 9 5 0 4 5 44 320½
5. Norris, Ray 1671 Telekom / Stern 9 3 4 2 5 41½ 324
6. Scholz, Reinhard 1635 SG Bund 9 4 2 3 5 36 313½
7. Lösche, Wilfried 1664 SV Gardez-Robe 9 4 2 3 5 36 302
8. Lange, Andreas 1633 TT / WiHeil 9 3 4 2 5 32 300
9. Riess, Bernhard 1545 SV OSRAM 9 3 3 3 4½ 39½ 296

10. Mersmann, Till 1599 TT / WiHeil 9 3 3 3 4½ 38½ 323½
11. Neumann, Andreas 1700 Telekom / Stern 9 3 3 3 4½ 38 300½
12. Henning, Hans 1447 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 37 299
13. Sagol, Bülent Erol 1485 SC EPA 9 4 1 4 4½ 36½ 306½
14. Kleinwächter, Manfred 1616 Telekom / Stern 9 4 1 4 4½ 36½ 294
15. Seeger, Thomas 1685 Alcatel 9 3 3 3 4½ 36 304
16. Belenkij, Juri 1486 SK Präsident 8 4 1 3 4½ 34 283½
17. Heimes, Wolfgang 1540 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 33 288½
18. Klaus, Dieter 1550 Telekom / Stern 9 4 1 4 4½ 29 278
19. Fischer, Elmar 1633 Telekom / Stern 9 3 2 4 4 37½ 306½
20. Pöhle, Uwe 1403 ZIB / ACCSB 9 3 2 4 4 37½ 283
21. Kathe, Michael 1518 Telekom / Stern 9 2 4 3 4 37 301½
22. Mildenberger, Hans 1520 SG BVG-Helmholtz 9 2 4 3 4 36 300½
23. Ollek, Karl-Heinz 1596 Berliner Volksbank 9 1 6 2 4 36 292
24. Schöppe, Christian 1600 ZIB / ACCSB 9 4 0 5 4 36 289
25. Schulz, Manfred 1625 TT / WiHeil 9 4 0 5 4 34½ 293½
26. Huth, Michael 1464 SV Gardez-Robe 9 3 2 4 4 33 264
27. Schröter, Dr. Jürgen 1525 Rolls Royce 9 2 4 2 4 31½ 290½
28. Schröder, Otto 1538 SG Bund 9 3 2 4 4 30½ 279½
29. Fruhner, Manfred 1455 Rolls Royce 9 4 0 5 4 26 256½
30. Barnekow, Peter 1462 B S R 9 2 3 4 3½ 35½ 297
31. Paris, Gerhard 1425 Rolls Royce 9 3 1 5 3½ 34 280
32. Linkermann, Walter 1472 Alcatel 9 3 1 5 3½ 32½ 295½
33. Mühlnikel, Rüdiger 1457 SG Bund 9 2 3 4 3½ 32 268
34. von Schöning, Ulrich 1442 Berliner Volksbank 9 3 1 5 3½ 31 262
35. Koep-Kerstin, Werner 1456 SG Bund 9 1 4 4 3 39 288½
36. Rolf, Ivo Arne 1499 ZIB / ACCSB 9 2 2 5 3 35½ 284½
37. Gundlach, Heiko 1520 ZIB / ACCSB 9 2 2 5 3 34 271
38. Pannek, Hans-Joachim 1399 SG Bund 9 1 4 4 3 32 285
39. Warnest, Stefan 1470 SV Senat 9 1 4 4 3 31 278
40. Kiechle, Friedrich 1401 SV Gardez-Robe 9 3 0 6 3 29½ 276½
41. Bremer, Helmut 1242 Deutsche Bahn/BSW 9 2 1 6 2½ 33 270½
42. Klemm, Manfred 1496 SG Bund 9 1 3 5 2½ 32½ 275½
43. Alber, Roland 1379 vereinslos 9 2 1 6 2½ 29½ 265½
44. Häusler, Markus 1342 SV Senat 9 1 3 5 2½ 29½ 259½
45. Bauer, Jürgen 1329 SG BVG-Helmholtz 9 1 2 5 2 30 259½
46. Grimm, Ulrich 1317 ZIB / ACCSB 8 2 0 6 2 28 251
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A80
Mueller,Stefan 1838
Schuettig,Ruediger 2264

EM 2011/12 Berlin (9.1) 25.04.2012

 1.d4  d5  2.¤f3  f5  3.¥f4  ¤f6  4.e3  e6
 5.¤bd2  ¥e7  6.¥d3  0-0  7.0-0  c5  8.c4  ¤c6
 9.cxd5  ¤xd5
½-½

A34
Shapiro,Yosip 2028
Hildebrand,Gerald 1966

EM 2011/12 Berlin (9.2) 25.04.2012

 1.¤f3  c5  2.c4  ¤f6  3.g3  ¤c6  4.¥g2  d5
 5.cxd5  ¤xd5  6.¤c3  e6  7.0-0  ¥e7  8.d3  0-0
 9.¥d2  ¦b8  10.¦c1  b5  11.¤e4  £b6  12.a3
 ¥d7  13.e3  ¤f6  14.¤fg5  h6  15.¤xf6+  ¥xf6
 16.¤e4  ¥xb2  17.¤xc5  ¥e8  18.¦c2  ¥xa3
 19.d4  ¥xc5  20.¦xc5  ¥d7  21.£b1  ¦fc8
 22.¦fc1  a5  23.¥f1  ¤e7  24.£a1  a4  25.¥b4
 ¤d5  26.¦xc8+  ¦xc8  27.¥c5  £a5  28.e4  ¤f6
 29.f3  b4  30.¦c4  ¦b8  31.£e1  a3  32.¦xb4
 ¦a8  33.¦b8+  ¢h7  34.£xa5  ¦xa5  35.¦b1
 ¦a4  36.¦a1  a2  37.¥d3  ¥c6  38.e5+
1-0

B22
Gebert,Ralf 1933
Mueller,Reinhard 1991

EM 2011/12 Berlin (9.3) 25.04.2012
[Mueller,Reinhard]

 1.e4  c5  2.c3  d5  3.exd5  £xd5  4.d4  cxd4
 5.cxd4  ¤c6  6.¥e3  e5  7.¤c3  ¥b4  8.¤f3
 ¥g4  9.¥e2  exd4  10.0-0  ¥xc3  11.bxc3  d3
 12.¥xd3  ¥xf3  13.gxf3  ¤ge7  14.£e2  0-0
 15.¦ab1  ¦ad8  16.¦fd1  £h5  17.¦b5  ¤e5
 18.f4  ¤f3+  19.¢g2  £g4+  20.¢h1  £h3
0-1

B07
Baranowsky,Peter 1850
Allgaier,Erik 1948

EM 2011/12 Berlin (9.5) 25.04.2012

 1.d4  g6  2.e4  ¥g7  3.¤c3  d6  4.¥e3  a6
 5.£d2  ¤f6  6.h3  b5  7.a3  ¥b7  8.¥d3  ¤bd7
 9.¦d1  0-0  10.¤f3  c5  11.d5  c4  12.¥e2  ¤c5

 13.¥xc5  dxc5  14.£e3  £c7  15.0-0  ¤d7
 16.¦fe1  ¦ad8  17.¥f1  ¤b6  18.¦b1  e6  19.d6
 £xd6  20.e5  £c6  21.¤e4  £xe4  22.£xe4
 ¥xe4  23.¦xe4  ¦d5  24.¦be1  ¦fd8  25.g4
 ¦d1  26.¢g2  ¦xe1  27.¦xe1  ¦d5  28.¢g3
 ¤d7  29.a4  ¤xe5  30.axb5  axb5  31.b3  cxb3
 32.cxb3  ¤d3  33.¦e3  c4  34.h4  ¤b2  35.bxc4
 bxc4  36.¦a3  ¥f6  37.g5  ¥e7  38.¦a8+  ¢g7
 39.¦c8  ¥d6+  40.¢g2  ¦c5  41.¦xc5  ¥xc5
 42.¤e1  c3  43.¤c2  ¤d1  44.f3  ¢f8  45.¥d3
 ¤e3+  46.¤xe3  ¥xe3  47.¢f1  ¢e7  48.¢e2
 ¥f4  49.¥c2  ¢d6  50.¢d3  ¥d2  51.¢e4  ¢c5
 52.¢d3  ¢b4  53.¥b1  ¢b3  54.¥c2+  ¢b2
 55.¥d1  ¥f4  56.¥c2  ¥g3
0-1

C00
Schilly,Hans Joachim 1740
Muratovic,Rafet 1826

EM 2011/12 Berlin (9.6) 25.04.2012

 1.c4  e6  2.e4  d5  3.cxd5  exd5  4.exd5  £xd5
 5.¤f3  c6  6.¤c3  £d8  7.d4  ¤f6  8.¥e2  ¥d6
 9.0-0  0-0  10.£c2  ¥g4  11.¥g5  ¥e7  12.¦ad1
 ¤bd7  13.¦fe1  ¦c8  14.h3  ¥e6  15.¤e5  h6
 16.¥e3  ¤d5  17.¤xd5  cxd5  18.£b1  ¥d6
 19.f4  ¤f6  20.¥d3  ¦c7  21.g4  ¥xe5  22.dxe5
 ¤xg4  23.hxg4  ¥xg4  24.¦d2  £h4  25.¥f2
 £h5  26.¥g3  f5  27.¥e2  ¥f3  28.¢f2  ¥xe2
 29.¦dxe2  ¦c4  30.£d3  ¦d8  31.b3  ¦cc8
 32.£d4  b6  33.¢g2  £e8  34.e6  £e7  35.¢f3
 ¦c5  36.¦e5  g6  37.£b4  ¢h7  38.¦d1  g5
 39.¥f2  £e8  40.¥xc5  £h5+  41.¢g2  £xd1
 42.¥f2  ¦e8  43.£d6  £g4+  44.¥g3  ¦g8
 45.fxg5  ¦xg5  46.¦xd5  £e2+  47.¢g1  £e1+
 48.¢g2  £e2+  49.¢g1  £e1+  50.¢g2  £e2+
 51.¢g1
½-½

D05
Eisermann,Daniel,Dr. 1974
Martin,Mario 1972

EM 2011/12 Berlin (9.7) 25.04.2012

 1.d4  e6  2.¤f3  d5  3.e3  ¤f6  4.¥d3  c5  5.c3
 ¤c6  6.¤bd2  cxd4  7.exd4  ¥d6  8.0-0  £c7
 9.¦e1  0-0  10.¤f1  h6  11.¤g3  ¥d7  12.¥e3
 ¤g4  13.¦c1  f5  14.¥d2  f4  15.¤f1  e5
 16.£b3  ¥e6  17.c4  £f7  18.cxd5  ¥xd5
 19.¥c4  ¥xc4  20.£xc4  £xc4  21.¦xc4
½-½
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C31
Hoffbauer,Joerg 1725
Lukas,Wilmar 1777

EM 2011/12 Berlin (9.9) 25.04.2012

 1.e4  e5  2.f4  d5  3.fxe5  £h4+  4.¢e2
 £xe4+  5.¢f2  ¥c5+  6.d4  ¥xd4+  7.¢g3
 ¥xe5+  8.¢f2  ¥d4+  9.¢g3  £g6+  10.¢f4
 £f5+  11.¢g3  ¥f2#
0-1

B06
Kleinwaechter,Manfred 1616
Radjenovic,Branko 1853

EM 2011/12 Berlin (9.12) 25.04.2012

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¤f3  d6  4.¥e3  ¤f6
 5.¤bd2  0-0  6.¥d3  ¤bd7  7.0-0  e5  8.c3
 £e7  9.¦e1  c6  10.¦c1  h6  11.h3  ¤h5
 12.¤f1  ¦d8  13.£d2  ¢h7  14.¤3h2  ¤f8
 15.¥e2  ¤f6  16.£c2  exd4  17.¥xd4  £xe4
 18.¥d3  £h4  19.¤f3  £h5  20.¤g3  £a5
 21.a3  ¤e6  22.¥e3  £c7  23.¤h4  ¤f8
 24.¦ed1  ¦e8  25.¥d4  ¥d7  26.¤e4  ¤xe4
 27.¥xe4  d5  28.¥d3  £f4  29.¥xg7  ¢xg7
 30.g3  £d6  31.¢g2  £f6  32.¤f3  ¥xh3+
 33.¢xh3  £xf3  34.£d2  ¤e6
0-1

C78
Gruzmann,Boris 2173
Stark,Wolfgang 2002

MM 2011/12 LL (9.2) 08.05.2012

 1.e4  e5  2.¤f3  ¤c6  3.¥b5  a6  4.¥a4  ¤f6
 5.0-0  b5  6.¥b3  ¥c5  7.c3  d6  8.d4  ¥b6
 9.a4  ¦b8  10.¥g5  h6  11.¥d5  ¥d7  12.axb5
 axb5  13.¥h4  g5  14.¥g3  exd4  15.¤xd4
 ¤xd4  16.cxd4  ¤xd5  17.exd5  0-0  18.¤c3
 £f6  19.¤e2  ¦fe8  20.f3  b4  21.¥f2  ¥b5
 22.¦e1  ¥xe2  23.¦xe2  ¦xe2  24.£xe2  ¥xd4
 25.¦c1  ¥xb2  26.¦xc7  ¥d4  27.£c4  ¥xf2+
 28.¢xf2  b3  29.¦c8+  ¦xc8  30.£xc8+  ¢g7
 31.£b7  £b2+  32.¢g3  £c2  33.£c6  £d2
 34.¢h3  b2  35.£b6  £c2  36.£d4+  ¢g8
1-0

D48
Hildebrand,Gerald 1966
Heinrich,Friedhelm 1604

MM 2011/12 LL (9.6) 08.05.2012

 1.d4  d5  2.c4  c6  3.e3  ¤f6  4.¤c3  e6  5.¤f3
 ¤bd7  6.¥d3  dxc4  7.¥xc4  b5  8.¥d3  a6
 9.0-0  ¥b7  10.£e2  c5  11.¦d1  ¥e7  12.e4  c4
 13.¥c2  0-0  14.¥g5  ¦e8  15.h3  h6  16.¥h4
 g5  17.¥g3  ¢g7  18.¤e5  ¦h8  19.a3  £b6
 20.d5  exd5  21.¤xd7  ¤xd7  22.¤xd5  ¥xd5
 23.¦xd5  ¤c5  24.£e3  ¦ad8  25.¦ad1  £c6
 26.£d4+  f6  27.h4  ¤e6  28.£d2  ¤c7  29.¦d7
 ¦xd7  30.£xd7
1-0

B91
Feikes,Joerg 1936
Sauermann,Andreas 1872

MM 2011/12 LL (9.6) 08.05.2012

 1.e4  c5  2.¤c3  d6  3.¤ge2  ¤f6  4.g3  g6
 5.¥g2  ¥g7  6.d4  cxd4  7.¤xd4  a6  8.0-0  0-0
 9.h3  ¤bd7  10.¦e1  ¦b8  11.a4  b6  12.¤c6
 £c7  13.¤xb8  £xb8  14.¤d5  ¦e8  15.¦b1
 ¥b7  16.c4  ¥c6  17.b3  £b7  18.£c2  ¤c5
 19.¥b2  ¤cd7  20.¤b4  e5  21.¦bd1  ¥f8
 22.¦e2  ¤c5  23.¤xc6  £xc6  24.¢h2  ¤h5
 25.h4  ¦c8  26.¥h3  ¦c7  27.¥c1  ¤f6  28.f3
 ¤h5  29.¥e3  f5  30.¥xc5  bxc5  31.exf5  £xf3
 32.¦d3  £b7  33.fxg6  hxg6  34.¦f2  ¥h6
 35.¦xd6  ¤f4  36.gxf4  ¥xf4+  37.¦xf4  exf4
 38.£xg6+
1-0
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Bilder von der 9. Runde der Einzelmeisterschaft 
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Das 16. SV OSRAM-Schnellschach-Open am 7. Mai 2011 

65 Schachfreunde bedeuteten die zweithöchste Teilnehmerzahl, die bisher bei einem Open der 
SV Osram e.V. an den Start ging. 

Titelverteidiger Karsten Schulz vom VBSF Cottbus konnte das Gesetz der Serie nicht 
durchbrechen. Ihm gelang es wie seinen Vorgängern nicht, seinen Titel zu verteidigen. Er 
lande zum Schluß auf Platz 4. 

Gewonnen wurde das Turnier 
von Alexander Lagunov (SK 
Präsident). Herzlichen 
Glückwunsch! Auf den Plätzen 
folgten Marco Hüls (Motor 
Wildau), der zwar auch 6 
Punkte, aber die schlechtere 
Buchholzzahl hatte  und 
Michael Schulz (SV Osram).  

Die Grenze für die ELO-Gruppe 
B, wurde bei 1810 gezogen. 
Miguel Olaizola (SK 
Zehlendorf) konnte den 
Ratingpreis vor Werner Koch 
(Spandauer SV) in Empfang 

nehmen. Dritter in dieser Kategorie wurde Rene Schilling (Ludwigsfelde).  

Hier sind die Top 10 der Abschlußrangliste: 
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Das 4. Lasker Masters Turnier der Emanuel Lasker 
Gesellschaft am 28. April 2012. 

Das 4. Masters-Turnier der Emanuel Lasker Gesellschaft wurde im Haus der Huss Medien 
GmbH in Friedrichshain ausgetragen und war hochkarätig besetzt. 6 internationale Titelträger, 
3 amtierende Europameister aus dem Profi- und dem Betriebsschach-Lager und ein ELO-
Durchschnitt der Teilnehmer von 2075 Punkten sprechen eine deutliche Sprache. 
Am Ende der 9 Runden siegte das Mitglied der deutschen Europameister-Mannschaft GM Jan 
Gustafsson mit einem Punkt Vorsprung. 

 

Seltene Begegnungen am Brett: Profi-Europameister Jan Gustafsson gegen den Einzel-
Betriebsschach-Europameister Dr. Joachim Wintzer und den Mannschafts-Betriebsschach-
Europameister Rüdiger Schüttig. 
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  Feierlicher Saisonabschluss bei der Deutschen Bahn 

Am  13.  Juni  trafen  sich  trotz  der  Fußball‐Europameisterschaft  26 
Schachfreunde  im  BSW‐Kulturzentrum  am  Fernsehturm  zum  traditionellen 
feierlichen  Saisonabschluss.  Nach  der  Begrüßung  und  einer  gemütlichen 
Kaffeerunde  schätzte  der  Leiter  der  Schachgruppe,  Horst  Kaiser,  die 
vergangene  Saison  ein.  Wenn  es  auch  nicht  gelang,  die  Mannschafts‐
meisterschaft  zu  verteidigen,  konnte  er  eine  positive  Bilanz  ziehen. 
Schachfreund  Rüdiger  Schüttig  verteidigte  den  Einzel‐Meistertitel  der  FV 
Schach  erfolgreich.  Blitz‐Mannschaftsmeister  wurden  ohne  Punktverlust  die 
Schachfreunde  GM Mladen Muse,  FM  Rainer  Kleeschätzky,  Rüdiger  Schüttig 
und Andreas Woschech. Bei der Blitz‐Einzelmeisterschaft belegten GM Mladen 
Muse und Rüdiger Schüttig die Plätze 2 und 3. 

In der Mannschaftsmeisterschaft war nach der Auftaktniederlage  gegen  SK Präsident und 
dem folgenden Unentschieden gegen BA Tempelhof nur noch die Vizemeisterschaft möglich.  
Als Staffelsieger in der B2 kehrt die 2. Mannschaft wieder in die A‐Klasse zurück. Die größte 
Freude bereitete die 3. Mannschaft. Zug um Zug  schaffte  sie  in 3  Jahren  sensationell den 
Aufstieg aus der D‐in die A‐Klasse. Die 4. Mannschaft war als Neuling  in der C‐Klasse noch 
überfordert.  Aber  sie  kommt  wieder.    Allen  Schachfreunden  wurde  der  Dank  für  das 
Engagement und die erfolgreiche Saison ausgesprochen.  

Für  den  Sieg  in  der 
Vereinsmeisterschaft 

wurde Jürgen Rollwitz mit 
dem  Wanderpokal,  einer 
Urkunde  und  einer 
Flasche  Wein  geehrt. 
Punktgleich  wurde  Dr. 
Günter  Albinus  Zweiter 
vor  Horst  Kaiser.  An  den 
Turnieren  des  Bahn 
Sozialwerkes  beteiligen 
wir  uns  rege  und 

erfolgreich. Beim diesjährigen Seniorenturnier in Bad Salzuflen siegte Hilmar Petzold bei den 
Senioren  über  72  Jahre.    Wolfgang  Pitt  wurde  Dritter.  Schachfreund  Dr.  Hans‐Joachim 
Passow belegte bei den über 75‐jährigen den geteilten 2. bis 6. Platz. 
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Anschließend   wurden die Sieger  im Blitz ermittelt. In 3 Gruppen wurde fair um die Pokale, 
Urkunden und um den  Sekt bzw. Wein  gekämpft.  In  allen Gruppen  ging  es  spannend  zu.                           
In der Gruppe A siegte der Favorit GM Mladen Muse.  Jens Wiedersich  führte  jedoch noch 
vor der Schlussrunde. 

Endstand an der Spitze nach 7 Runden:                                                                                                 
1. GM Mladen Muse       2458             6,0 Punkte                                                                                              
2. Jens Wiedersich         2209               5,5                                                                                            
3. FM Dirk Rosenthal      2352                5,0                                                                                                      
4. FM Ralf Kleeschätzky  2166               4,0                                                                                                                 
5. Rüdiger Schüttig          2365               3,0 

 

 

In  der  B‐Gruppe  gewann  unser 
Neuzugang Dr. Hans‐Dieter Maetzing 
(1812) nach Stichkampf gegen Jürgen 
Rollwitz (1781). Vor der Schlussrunde 
führte noch Wolfgang Pitt (1898), der 
dann den 3. Platz belegte. 

 

In  der  C‐Gruppe  gewann  nach  5 
Runden  Günter  Sube  (1657) 
ungeschlagen  mit  4,5  Punkten  vor 
Walter  Fuchs  (1516) mit  3,5  Punkten 
und  unserem  Nestor  Helmut  Bremer 
(1233) mit       2,0 Punkten. 

 

 

Inzwischen  hatten  Frau Meyer‐Roll  und  Lutz Henze  in  der  Küche  gezaubert  und  die  Tafel 
festlich  gedeckt.  In  gemütlicher  Runde  hat  es  allen  geschmeckt  und  es wurden  angeregt 
Episoden  ausgetauscht.  In  guter  Stimmung  konnten  die  Schachfreunde  den  Sieg  unserer 
Fußballer  im Gruppenspiel  gegen  die Niederlande  im  Fernsehen  noch  erleben. Ulli  Fitzke 
sogar an der Fanmeile hinter dem Brandenburger Tor. 

Horst Kaiser 

Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 
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4. Sommer-Schnellschach-Grand Prix der BSG  BA Tempelhof. 
Bereits zum vierten Mal lud BAT zum Sommer-Schnellschach-Grand Prix ein. In diesem Jahr beteiligten sich 
insgesamt 46 Spieler an den 9 Turnieren. FM Dirk Paulsen gewann sieben der 9 Turniere – das waren alle, an 
denen er teilnahm. Das zweite Turnier gewann Philippe Vu und im fünften Turnier siegte der spätere GP-Zweite 
Reinhard Müller. Veranstalter Peter Baranowsky, Michael Lehmann und Rolf Bockelmann nahmen an allen 9 
Turnieren teil. Die Teilnehmer bedanken sich bei BAT und hoffen auf eine Neuauflage im nächsten Jahr. 

BAT Sommer-Schnellschach-GP – Grand Prix-Wertung - Endstand: 

1. FM Dirk Paulsen   *175*   (25/--/25/25/--/25/25/25/25) 
2. Reinhard Müller   *120*   (10/13/18/18/25/(08)/18/18/--) 
3. Matthias Hahlbohm  *107*   (16/20/11/16/--/11/20/(10)/13) 
4. Dr. Wolfhard Trebbin  *105*   (12/(08)/20/11/20/20/08/--/14) 
5. Erik Allgaier   *096*   ((09)/11/16/12/11/14/--/12/20) 
6. Thomas Heerde   *081*   (--/12/10/14/--/16/13/16/--) 
7. Peter Hintze    *077*   (20/--/13/20/--/--/--/13/11) 
8. August Hohn   *068*   (--/10/--/08/--/18/--/14/18) 
9. Peter Baranowsky   *067*   (13/07/(04)/10/16/06/(04)/05/10) 
10. Philippe Vu    *064*   (18/25/14/07/--/--/--/--/--) 
11. Adis Artukovic   *061*   (--/16/06/13/--/--/14/--/12) 
12. Hans-Jürgen Körlin   *052,5*  (--/09/--/00/13/09/09/7,5/05) 
13. Thomas Glatthor   *048*   (14/18/--/--/--/--/--/--/16) 
14. Anke Fischer    *044*   (--/--/03/03/14/10/12/02/00) 
15. Michael Lehmann   *034*   (05/(01)/01/(00)/10/03/02/06/07) 
16. Rolf Bockelmann   *033*   (03/06/(00)/00/09/04/07/(00)/04) 
17. Martin Neumann   *032*   (--/14/--/--/18/--/--/--/--) 
18. Clemens Escher   *029*  (--/--/09/--/--/--/--/20/--) 
19. Mohammed Solhjou   *027*   (--/--/--/04/--/07/16/--/--) 
20. Anh-Tu Nguyen   *025*   (07/04/08/06/--/--/--/--/--) 
21. Volker Schmalzried   *024*   (08/02/--/05/--/--/--/01/08) 
22. Jörg Hoffbauer    *023*   (--/--/--/00/12/--/10/00/01) 
23. Christian Schöppe   *023*   (--/03/00/--/06/05/--/--/09) 
24. Dr. Hans Jung    *022*   (--/--/--/--/--/--/05/11/06) 
25. Sebastian Eiselin   *021*   (--/--/12/09/--/--/--/--/--) 
26. Helmut Goepel   *019*   (--/05/00/00/--/01/06/04/03) 
27. W. Schlittermann   *014*   (06/--/07/01/--/--/--/00/00) 
28. Wilfried Wolf    *014*   (04/--/00/--/07/00/--/03/00) 
29. Rene Schildt    *013*   (--/--/--/--/--/13/--/--/--) 
30. Olaf Ritz    *012*   (--/--/--/--/--/12/--/--/--) 
31. Tomas Segerberg   *011*   (11/--/--/--/--/--/--/--/--) 
32. Stefan Warnest   *011*   (--/--/--/--/08/00/03/00/00) 
33. Andreas Thomas   *011*   (--/--/--/--/--/--/11/--/--) 
34. Mike Kopischke   *009*   (--/--/00/--/--/--/--/09/--) 
35. Stefan Müller    *007,5*  (--/--/--/--/--/--/--/7,5/--) 
36. Gert Schröder    *007*   (--/00/--/00/05/02/00/00/00) 
37. Jörg Feikes    *005*   (--/--/05/--/--/--/--/--/--) 
38. Michael Quast    *004*   (--/00/00/02/--/--/--/02/) 
39. Robert von Jutrzenka   *002*   (--/--/02/--/--/--/--/--/--) 
40. Viekoslav Pelivan   *001*   (--/--/--/--/--/--/01/--/--) 
41. Friedrich Luther   *000*   (--/--/00/00/--/--/--/--/--) 
42. Johannes Winkler   *000*   (--/--/00/--/--/--/--/--/--) 
43. Bernhard Riess   *000*   (--/--/--/--/--/00/--/00/--) 
44. Olaf Kreuchauf   *000*   (--/--/--/--/--/--/00/--/--) 
45. Ulrich von Schöning   *000*   (--/--/--/--/--/--/--/00/--) 
46. Andreas Hoffmann   *000*   (--/--/--/--/--/--/--/--/00) 
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04.04.1936  -  01.08.2012 

Im Alter von 76 Jahren verstarb in der Nacht vom 
31. Juli auf den 1. August 2012 

unser Ehrenmitglied der FV Schach 
 

Hans  Lücke 

 

 

Hans Lücke spielte für die SV Dresdenia und später für die BSG Berliner Volksbank. Er war 
ein leidenschaftlicher Verfechter des Betriebssports in seiner ursprünglichen Form und stand 

seinen BSGen und der FV Schach viele Jahre in den verschiedensten Funktionen zur 
Verfügung. 

Von 1998 bis 2004 hatte er das Amt des 1. Vorsitzenden der FV Schach inne und ebnete in 
schwieriger Zeit die Wege des Verbandes. Nicht zuletzt seinem Engagement ist es zu verdan-
ken, daß der Schachsport einen festen Platz bei den Europäischen Betriebssportspielen besitzt.  

 

Mit Hans Lücke verlieren wir einen Freund,  
dessen Unterstützung für den Schachsport wir uns jederzeit gewiß sein konnten.  

 
 

Wir sind über die Nachricht von seinem Tod tief bestürzt und in Gedanken bei seiner Frau 
und seinen Kindern. 

  

Der Vorstand der FV  Schach e.V. 



MM EM M - Pokal
KW 26 25.06. - 01.07. Sommerferien
KW 27 02.07. - 08.07.
KW 28 09.07. - 15.07.
KW 29 16.07. - 22.07.
KW 30 23.07. - 29.07.
KW 31 30.07. - 05.08.
KW 32 FR 10.08. Meldeschluß
KW 33 13.08. - 19.08.
KW 34 20.08. - 26.08.
KW 35 FR 31.08. ML-Versammlung
KW 36 MI 05.09. EM-Rd. 1
KW 37 10.09. - 13.09. MM-Rd. 1
KW 38 MI 19.09. Mannschafts-Blitz Formel 1800
KW 39 MI 26.09. EM-Rd. 2
KW 40 01.10. - 07.10. Herbstferien
KW 41 08.10. - 14.10. 11.-14.10. DBMM XII
KW 42 15.10. - 18.10. MP-Vorrunde
KW 43 22.10. - 25.10. MM-Rd. 2
KW 44 MI 31.10. EM-Rd. 3
KW 45 Mi 07.11. Mannschafts-Blitz
KW 46 12.11. - 15.11. MM-Rd. 3
KW 47 19.11. - 22.11. MP-Achtelf.
KW 48 MI 28.11. EM-Rd. 4
KW 49 03.12. - 09.12.
KW 50 10.12. - 13.12. MM-Rd. 4
KW 51 17.12. - 23.12.
KW 52 24.12. - 30.12. Weihnachtsferien
KW 1 31.12. - 06.01.
KW 2 MI 09.01. EM-Rd. 5
KW 3 14.01. - 17.01. MM-Rd. 5
KW 4 21.01. - 24.01. Zusatzrunde A MP-Viertelf.
KW 5 MI 30.01. EM-Rd. 6
KW 6 04.02. - 10.02. Winterferien
KW 7 11.02. - 14.02. MM-Rd. 6
KW 8 18.02. - 21.02. MP-Halbf.
KW 9 MI 27.02. EM-Rd. 7
KW 10 MI 06.03. Einzel-Blitz

FR 08.03. HV
KW 11 11.03. - 14.03. MM-Rd. 7
KW 12 MI 20.03. Zusatzrunde B EM-Rd. 8
KW 13 25.03. - 31.03. Osterferien
KW 14 01.04. - 07.04.
KW 15 08.04. - 11.04. MP-Finale
KW 16 15.04. - 18.04. MM-Rd. 8
KW 17 MI 24.04. EM-Rd. 9
KW 18 29.04. - 05.05. Mi 1. Mai
KW 19 06.05. - 12.05. Fr 10.05. UFT
KW 20 13.05. - 16.05. MM-Endrunde
KW 21 20.05. - 26.05. Pfingsten
KW 22 27.05. - 02.06.

Berliner Ferientermine 2012/13
21.06. - 03.08. Sommerferien 2012
01.10. - 13.10. Herbstferien 2012
24.12. - 04.01. Weihnachtsferien 2012/13
04.02. - 09.02. Winterferien 2013
25.03. - 06.04. Osterferien 2013
10.05. unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt
21.05. unterrichtsfreier Tag nach Pfingsten
19.06. - 02.08. Sommerferien 2013

Copyright © by FV Schach e.V. im BSVB e.V. Alle Rechte vorbehalten.

Terminplan 54. Saison der FV Schach e.V.  2012/13

Einzelmeisterschaft, Blitzmeisterschaften, ML-Versammlung und Hauptversammlung

finden bis Ende 2012 im Haus des Sports (2. Etage), Arcostr. 11 - 19, 10587 Berlin statt.

Der Veranstaltungsort für die Termine im Jahr 2013 wird rechtzeitig bekanntgegeben.
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